
KL - Letterboxen im Leinbachtal (Ostern 2021)  

(platziert zu Ostern 2021 durch tiger-TANNE und die Elche) 
 
Stadt: KL - Waldleiningen 
Startpunkt: Parkplatz am Friedhof 
Ausrüstung: Standard-Letterboxer-Ausrüstung, festes Schuhwerk 

Schwierigkeit: (**---) leicht, ein paar Rätsel müsst ihr schon lösen.  
Gelände: (*----) kurze Runde / (***--) inkl. Bonus, ca. 20 Minuten etwas abenteuerlich.  

Länge: 5 - 6 km für die kurze Runde / 14 km inkl. Bonusbox    
 

Clue:  
(1) Wir starten unseren Spaziergang (kurze Runde) oder unsere Wanderung (inkl. Bonusbox) 

am Parkplatz vor dem Friedhof. Von dort folgen wir der Straße in nördlicher Richtung und 
biegen nach wenigen Metern rechts in den Privatweg ein.  

 

Wert A:  Wie heißt dieser Wanderweg? __ __ __ - __ __ __ __ __  

Buchstaben in Zahlen umrechnen (A=1) und addieren. Die Summe dann verdoppeln.  A = ___ 

 

(2) Es geht nun immer der Nase nach. Die Brücke lasst ihr rechts von Euch liegen. Folgt nun 
dem Lehrpfad rückwärts und schaut Euch die Tafeln genauer an. Dort gibt es Buchsta-
ben zu ermitteln (die grau hinterlegten), die zusammengesetzt den Startpunkt des 
Finales beschreiben.   

 

Tafel 8:     „Die __ __ __ __ __ __ __ __ __ des Wassers – Kläranlage“  

 
Tafel 7:   … Wasserkraft zum Antrieb von __ __ __ __ __ __ __-, Hammer- und Sägewerken ... 

 

Tafel 6:   … von Waldleiningen an bis zur __ __ __ __ __ __ __ __ in den Hochspeyerbach … 

 

(3) Wert B: 

Am Rettungspunkt (bitte recht freundlich, ihr werdet beobachtet!) notiert Euch die Nummer 
__ __ __ __ - __ __ __   und ermittelt die Quersumme.  B = ___ 

Weiter geht es durch das schöne Tal.  

 

Tafel 5: …aus der Sumpfdotterblume und dem Roten __ __ __ __ __ __ __ __ __ … 

 

(4) An der nächsten Brücke müsst ihr Euch nun entscheiden.  
a. Solltet ihr nur die kurze Runde laufen wollen, überquert die Brücke und geht noch 170 m 

weiter zum Rastplatz. Lest dann weiter bei   Tafel 4: 
b. Alle anderen bleiben der Brücke fern und laufen weiter der Nase nach. Später könnt ihr 

hier wieder in die kurze Runde einsteigen..  

 



(5) Für alle Wanderer heißt es nun NATUR genießen ohne viel Rätselarbeit.  

Kurz vor einer Einmündung (nicht die erstbeste!) und vor einer langgezogenen  
Rechtskurve könnt ihr nach einiger Zeit einen unscheinbaren Brunnen am linken 
Wegesrand entdecken. (Jahreszahl 1970)  In der Rechtskurve führen Treppenstufen 
hinauf zu einem Rastplatz unterhalb eines Felsens mit Feuerstelle. Steigt hinauf und 
schaut in welcher Farbe die Felsen „am Fuß“ angesprüht sind.  __ __ __ __   

Die Buchstaben wandelt in Zahlen um und addiert diese zu Wert D.  D = ___ 

 

(6) Kurze Zeit später erreicht ihr eine teils gepflasterte T-Kreuzung mit großem Rastplatz und 
Ritterstein. Ihr habt Euch eine Pause verdient. Folgt danach der Wandermarkierung 
weiß-blau weiter in ca. 70°. 

 

(7) Kurz vor einem weiteren Rettungspunkt – auf Höhe der ersten Brücke – könnt ihr links 
am Hang einen weiteren Brunnen entdecken. Wer Lust hat, kann die folgende Frage 
beantworten.  
Was steht auf der kleinen Tafel neben dem Rohr?  
a) Philippsbrunnen 
b) Kein Trinkwasser 

c) Frohe Ostern!        

 

(8) Folgt nun dem Weg über die zweite Brücke in ein weiteres Tal. Bald erreicht ihr eine 
Hütte, wo man auch übernachten kann. Von der Mitte der Kreuzung peilt nun in  

       A + B + B = ____ ° und haltet Euch an der nächsten Gabelung in 1,5 x A = ____°.  Ein paar  

       Höhenmeter schaffen wir jetzt auch noch.        

 

(9) An der schiefen Kreuzung geht es grob Richtung Norden weiter bergauf. Nun heißt es 
wachsam sein und markante Linkskurven zählen. Bleibt immer auf dem Höhenweg. Nach 
der zweiten markanten Linkskurve folgt eine markante Rechtskurve. Zählt ab hier 
nochmal zwei markante Linkskurven ab. Wenn ihr die zweite gemeistert habt, müsstet 
ihr am rechten Wegesrand eine markante alleingelassene Kiefer im Nadelwald 
entdecken. Auf der linken Wegseite genau gegenüber eine „verkümmerte“ Minibirke.  

 

Finale:   
Stellt Euch an die Kiefer und geht von dort  D  Schritte auf dem Weg zurück. Unter Euch 
in der Böschung müsste nun ein Fels liegen oberhalb einer Wurzel. Zwischen Fels und 
Wurzel befindet sich die Bonusbox.  
 

(10) Der Weg steigt nun nochmal an und nach einer gefühlten Ewigkeit erreicht ihr eine 
Wegspinne – von Euch aus mehr als Kreuzung zu erkennen. Links oben steht eine Buche 
mit imposantem Astwerk.  In A + B = ___ ° geht es nun abwärts auch über den nächsten 
Forstweg hinweg. Am T folgt dem Weg links weiter bis zur nächsten Kreuzung.  

 

(11) Nun liegt nur noch eine ca. 20-minütige abenteuerliche Passage über Stock und Stein 
(rechts abwärts), später noch über eine Wiese hinweg zwischen Euch und Tafel 4.   



Tafel 4: …der vorherrschenden __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ der Niederschlag… 

…. Der __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ ist ein solcher Orientierungspunkt.  

Wer hier ein wenig verweilen möchte, schaut sich oberhalb des Rittersteins mal den Felsen 
am Hang etwas genauer an. Er birgt ein Geheimnis. Bitte nach Benutzung wieder zurück-
legen.  

 

(12) Nach einer kleinen Rast und etwas Geplansche                   geht zurück zur Brücke 
(nicht überqueren!) und folgt weiter dem Lehrpfad. Den Bach lasst rechts von Euch 
liegen.  

 

Tafel 3: …zur Pflege der „Natura 2000“ __ __ __ __ __ __ __ __ __ biotope im Leinbachtal… 

 

Tafel 2: …der Niederschlag und die Sonne, bildet demnach __ __ __ __ wichtige… 

 

Tafel 1: „Bedeutung des __ __ __ __ __ __ __“ 

Wert C:  Rechnet von dieser Tafel noch alle erwähnten %-Sätze zusammen.  C = ___  

 

(13) Lest nun die grau hinterlegten Buchstaben von oben nach unten und erhaltet den 
Startpunkt des Finales 2. Begebt Euch zu diesem Ort und peilt… 

Gute  C  Schritte in  A°  und anschließend  B  Schritte nach Westen vorbei an einem 
Baumstumpf in eine Senke. Dort findet ihr die Box und vielleicht ist ja auch der Osterhase 

noch da.         

 

(14)  Der Rückweg dürfte keine Probleme darstellen.  

 

HAPPY LETTERBOXING,  PLANSCHING und FROHE OSTERN  wünschen Euch 

tiger-TANNE und die Elche 

 


